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AB zu Folie 2

MAßSTABSRECHNEN

Wie oft hat dieses Streichholz Platz auf der 
‚Luftlinie‘ l zwischen den Münstern von Freiburg 
und Breisach am Rhein? Kreuze an!

Maßstabsleiste:

Kürze ein Streichholz genau auf die Länge der 
sogenannten Maßstabsleiste! 

☐ 2 mal ☐ etwas mehr als 2 mal
☐ weniger als 2 mal

... zu: >V-Gl Maßstab.ppsx<

Notiere, was du in deinem Internet-Browser zum Thema ‚Maßstabsleiste‘ erfahren konntest! 

Bestimme auf Grund dieser Feststellung in etwa 
die Entfernung l zwischen den beiden Münstern! 

Zurück zum Bildschirm (Folie 2)

Die Entfernung (Luftlinie‘) beträgt etwa: 
l ≈       km

l

Notiere, was du in deinem Internet-Browser zum Thema ‚Maßstabsverhältnis‘ erfahren konntest! 

Zurück zum Bildschirm (Folie 2)



Auf einer Karte (Maßstab 1:750000) sind die nördlichste Stadt von Ba-Wü
(Wertheim W) und die südlichste (Grenzach G) zu sehen. 
Auf dieser Karte wurde die Entfernung e = 36,9 cm (Luftlinie) gemessen. 

AB zu Folie 3

M A ß S TA B S - R e c h n e n
Verkleinerte Kopie der Karte: 

Berechne mit Hilfe des angegebenen Maßstabes die tatsächliche Entfernung GW!
Wende bitte das ‚4-Stufen-Prinzip‘ an! Wir wollen dieses immer wieder einüben.

1. Stufe: Lies den Text genau und verbinde die Aussagen des Textes mit dem 
⇐Anschauungsmodell (verkleinerte Karte)! Hast du eine Vorstellung gewonnen?

2. Stufe: Übersetzen in die mathematische Sprache (was ist gegeben, gefragt?)
Welche Zusammenhänge siehst du zwischen der Maßstabsangabe und der auf 
der Karte gemessenen Entfernung e? 
Welcher rechnerische Zusammenhang ergibt sich? Idee zum Lösungsweg?

G (             )

W (            )

3. Stufe: Nutze die Kenntnisse, die du bisher zum Thema „Verhältnisgleichungen“ 
oder „Zweisatz/Dreisatz“ gewonnen hast. Rechne aus!
4. Stufe: Überprüfe das Ergebnis! (Ist das Ergebnis eher eine 2-, 3- oder 4-
stellige Zahl?) Ergebnissatz!

Stufe 2:
geg.:

gefr.:

Stufe 3:

WirklichkeitKarte       

Einheit ➔ Mehrheit (Zweisatz)

x  =  ≈       km

Rechenweg 1
Stufe 4: (Ergebnissatz)

Rechenweg 2:
⇐Aus diesem Ansatz (Tabelle) 
kannst du eine Verhältnisgleichung 
entwickeln (Rückseite). Löse diese!

Ich weiß:

Ich frage:

∙? ∙?

Wenn du Hilfe brauchst, dann gehst du kurze Zeit zum Bildschirm.

... zurück zum Bildschirm (Kontrolle)!

... zu: >V-Gl Maßstab.ppsx<

e
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h F

= 
? 

m

bH = ? m

Maßstab 1 : 100

M A ß S TA B S - R e c h n e n  2

Was bedeutet „Maßstab  1 : 100 ? 
Beschreibe mit Worten!

Miss auf dem Plan! Wie groß sind die
geforderten Aufmaße in Wirklichkeit? 
Fülle die Tabelle aus!
Breite des Hauses bH, Firsthöhe hF und 
Fensterbreite bF über dem Eingangsbereich:

Plan:

↑ Beispiel: Fensterhöhe f

f

bH

hF

f = 1,80 m18 mm 1,8  ⋅ 100 cm

Wirklichkeit:

bF

Umrechnung➜

War es klug, die Höhe des Fensters (im 
Beispiel) in der Maßeinheit mm anzugeben? 

Welche Maßeinheit wäre sinnvoll gewesen?
Kreuze an! ◻ cm     ◻ dm ◻ m

bF

Anmerkung: Die Ausdrucke können je nach 
Drucker in Längen und Breiten leicht von 
einander abweichen (im mm-Bereich).

Dies ist die Kopie der Ansicht eines Hauses. Grundrisse oder 
Ansichten eines Hauses zeichnet ein Architekt im Maßstab 1 : 100 .

• Der natürliche Maßstab: Verhältnis von 1:1
• Verkleinernde Maßstäbe zB. 1:2, 1:10, 1:100 ....
• Vergrößernde Maßstäbe zB. 2:1, 10:1, 100:1 .... (siehe Folien 5/6)

Hierdurch wird das Original verkleinert dargestellt.

... zu: >V-Gl Maßstab.ppsx<
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Maßangaben in Konstruktionszeichnungen

t1

l = ........ cm

h = ....... cm

t2= ..... cm

h1 = ..... cm

h2 = ..... cm

Berechne aus den gegebenen Maßen auf dem 
Bildschirm zuerst t1 und h2 ! (noch vergrößert). 

Kontrolliere dann am Bildschirm! 

Du hast die Maße des vergrößerten Werkstückes bei 
der Zeichnung auf dem Bildschirm jetzt komplett .
Wie groß sollen die geforderten Maße jedoch in 
Wirklichkeit (im Original) bei der Herstellung werden?
Fülle die Leerstellen in der Zeichnung nebenan aus!    

Kontrolliere dann am Bildschirm!
t = 1,6 cm
(zur Hilfe)

t1 =       cm h2 =       cm

Konstruktionszeichnung   (Maßstab 2 : 1)

t1 = t – t2 h2 = h – h1

Miss oben die ‚lichte Weite‘ (Durchmesser d) des zu 
bohrenden Loches!

... zu: >V-Gl Maßstab.ppsx<

d = ........ mmim Maßstab 2 : 1  ➔ (oben)

im Original  ➔ d = ...... mm

Bohrloch:

Der Stahlbohrer muss die eingravierte Ziffer .... haben. 
(d.h.: Er muss einen Durchmesser von ...... mm haben.)

d



1. Stufe: “Sich ein Bild machen.“
• In Ruhe durchlesen . Ist die Frage schon gestellt?
• Habe ich Erfahrungen mit dem Thema? 
• Kann ich mir das vorstellen? 
• Fehlen mir InformaBonen? Wo finde ich sie? 
• Sind etwa unnöBge InformaBonen enthalten?

Ø Hintergrund sollt eine wirklichkeitsnahe Geschichte sein.

... dann benennt man den 
gesamten Kreislauf mit dem 

Fachbegriff 

.

DAS ‚ 4 - S T U F E N - P R I N Z I P ‘ . . .  e i n  K r e i s l a u f

2. Stufe:  „Vom Bild zur Mathematik“
• Was ist der Kern des Problems
• Zusammenhänge suchen und herstellen, 
• übersetzen in mathematische Sprache (z.B. 

Zahlen, Symbole, Tabellen, textliche Aussage, 
Zeichnungen, Gleichungen, Überlegungsfiguren
• Entscheidungen zum Lösungsweg 

3. Stufe: MathemaBsche Werkzeuge nutzen. 
• Rechnen und/oder zeichnen im Modell!

z.B. Grundrechenarten/ Gleichungen/ 
Gleichungssysteme/Zeichnungen/Graphen  ... 

bis zum Ergebnis

4. Stufe: „Überprüfen des Ergebnisses / Antwortsatz“
• kriBsch bewerten, auswerten, evtl. runden, 
• wieder einordnen in die reale Geschichte!
• Rückübersetzen  der mathemaBschen Sprache in 

die Alltagssprache ➔ Antwortsatz

beim Lösen von Mathe-Problemen
in sog ‚Textaufgaben‘.

1

... wird zum K R E I S L A U F,  
w e n n  L ö s u n g  f a l s c h .

☞


